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Beſtellungen
anf die Saale Zeitung für die Monate November und
Dezember werden von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe
von 2 M angenommen Die SaaleZeitung wird nach
außerhalb ohne Ausnahme täglich zweimal ſofort nach Er
ſcheinen mit den nächſten Zügen verſandt Für Halle
Giebichenſtein und Trotha werden Beſtellungen von der
unterzeichneten Expedition den Austrägern und den ver
ſchiedenen Ausgabeſtellen angenommen Je nach Wunſch
erfolgt die Zuſtellung zweimal täglich morgens und abends
oder einmal täglich Morgen und Abend Ausgabe zuſammen
abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die Abonnements
gebühr für die Monate November und Dezember 1,70 M
bei zweimaliger Zuſtellung 1,90 M

Die Expedition

Giolitti und die Finanzen Jtaliens
Der italieniſche Miniſterpräſident hat ſeine Programmrede

gehalten Wenn einſt Erispi von Friedrichsruh zurück
kehrte und ſeinen Landsleuten in Turin die empfangenen Ein
drücke ſchilderte wenn er ſtolz und entſchloſſen erklärte Jtalien
habe niemals ſo kraftvoll im Jnnern ſo angeſehen nach außen
dageſtanden wie in der Gegenwart wenn er mit dem ganzen
getragenen Pathos des Siciliguers in die Maſſen rief Italien
ſchreike in dem Reigen der Großmächte in der erſten Reihe
ſo konnte er eines gewaltigen Erfolges gewiß ſein Crispi iſt
ein ausgeprägter in ſich geſchloſſener Charakter der eine ge
wiſſe Wahlverwandtſchaft mit dem Fürſten Bismarck zeigt wie
groß auch immerhin die Gegenſätze ſein mögen Er iſt ein
Mann und er weiß was er will Zu keiner Zeit galt Jtalien
in der öffentlichen Meinung für ſo ſtark als unter Crispi
Seither hat jedes Miniſterinm einen Rückſchritt bedeutet Und
jedes Miniſterium kommt in die peinlichſten Verlegenheiten
wegen der unglückſeligen Finanzverhältniſſe in denen ſich das
junge Königreich befindet Freilich muß man ihm zu gute
halten daß es traurige Erbſchaften aus der Vergangenheit
hat übernehmen müſſen ohne die Rechtswohlthat des Jnventars
Eine ungeheuere Schnuldenlaſt die die Vermögensverhältniſſe des
Volkes weit überſteigt eine Vielregiererei ein Uebermaß von
Beamten eine Unzahl von Sinecuren wie ſie ſich ſeit
Menſchenaltern herausgebildet oder erhalten haben und an den
päpſtlichen Nepotismus erinnern drücken auf das Land Man
hat immerwährend neue Schulden aufgenommen man hat
immerwähreud Renten und Eiſenbahnpapiere ausgegeben bis
endlich hier wie an anderen Stellen der alte Satz ſich be
währt Der Krug geht ſo lange zum Brunnen bis er bricht
Der Satz iſt ſo einfach und er wird doch ſo wenig begriffen
Da ſtreiten ſich die Lent herum weshalb denn die italieniſche
Rente ſinke Die einen meinen der unglückliche Einfall das
Affidavit und gar die Verſendung der Stücke nach Paris zu
fordern ſei die Urſache die anderen bilden ſich wiederum ein
daß nur die böſen Franzoſen einen großartigen Feldzug gegen
die italieniſchen Finanzen unternommen haben um Italien
aus dem Dreibunde zu verdrängen Man aggppellirt an den
Patriotismus der Deutſchen um jeden Preis den Jtalienern
zu Hilfe zu kommen man fordert die Bürger auf den Fran
zoſen einen Strich durch die Rechnung zu machen indem man
die Unmaſſe italieniſcher Werthe frendig aufnimmt und was
dergleichen mehr Man wird gut thun ſich des Satzes zu
erinnern daß in Geldſachen die Gemüthlichkeit aufhört Und
in der Beurtheilung der Finanzen eines andern Staates hat
die hohe Politik nichts zu ſuchen ſonſt wird das Urtheil eben
Vorurtheil Wer aber die Dinge ganz unbefangen betrachtet
der wird ſich der Erkenntniß nicht verſchließen können daß es
um die Finanzen der jüngſten Großmacht immerhin traurig
beſtellkhiſt und daß nur zu viel Grund zu der Sorge iſt über
kurz oder lang werde Italien in eine ähnliche Kriſe verwickelt
werden wie ſie Portugal Spanien Griechenland ereilt hat

Jedes Kabinet hat die Verbeſſerung der Finanzen die Her
ſtellung des Gleichgewichts im Budget auf ſein Programm
geſchrieben Jmmer wollte das Miniſterium neue Anleihen und
neue Steuern vermeiden und immer ſah es am Ende des Ver
waltungsjahres den Satz beſtätigt daß der Weg zur Hölle mit
uten Vorſätzen dtaſer iſt Es brauchte gar kein Seiten
tück zum Panamaſkandal jenſeits der Alpen aufgeführt zu

werden und dennoch müßte das Vertrauen in die Solidität
der italieniſchen Zuſtände ſinken Denn daß das italieniſche
Volk wirthſchaftlich nicht plötzlich einen ſolchen Aufſchwung
nehmen könnte um die Bedürfniſſe der Staatsverwaltung zu
decken das unterliegt keinem Zweifel Italien iſt von der Natur
beſonders reich bedacht aber es wird vermöge ſeines Klimas
vermöge des Charakters der Bevölkerung die überaus genügſamu a der uralten Neigung weiter Kraff en zum Müßiggang
und des Mangels an allgemeiner und gewerblicher Bildung
noch auf ſehr lange Zeit hinaus keine mächtige Induſtrie haben
wie etwa Deutſchland Einen großen Theil der Ausfuhr bildendie Bodenerzeugniſſe Aber die Ausfuhr iſt nicht a genug

um ein Budget zu rechtfertigen wie es Italien aufſtellt Die
Verlegenheiten der italieniſchen Regierungen ſtammen theil
weiſe aus der ſchwebenden Schuld die heute ſchon auf eine
t Milliarde wenn nicht mehr beziffert wird Die ſchwe
bende Schuld aber iſt im weſentlichen von dem Defizit des
regelmäßigen Budgets abhängig Wird heute die ſchwebendeSchuld in irgend einer Form abgelöſt ehe durch e

Ausgabe von Rente ſo wird nach wenigen Jahren de
Sgrrpiß da ſein man wird wieder eine große ſchwebende
Schuld haben vorausgeſetzt daß es noch Finanzkreiſe giebt die
ſolche Geſchäfte mit talien zu machen den Muth haben

Als Crispi auf dem Gipfel der Macht war da erreichte die
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italieniſche Nente einen Kurs von 98 Man dachte damals
ſchon an die Möglichkeit einer Konverſion denn die Rente
wird mit 5 Proz verziuſt nur daß die Beträge der Coupons
um 13,2 Proz gekürzt werden Jetzt ſteht dieſelbe italieniſche
Rente 82,37 und niemand kann ſagen wie weit ſie noch ſinken
wird Ein Rückgang um nahezu 16 Proz in wenigen Jahren
bei einem Staatspapier in dem ſich der Kredit eines Landes
ausprägt iſt allerdigs ſo bedeutſam daß er die öffentliche
Aufmerkſamkeit allgemein auf ſich lenken muß Ein ſolcher
Rückgang muß den Staatsmännern auf der Apenninenhalbinſel
viel zu denken geben Was aber hat Giolitti in ſeiner Rede
von Dronero zur Beſchwichtigung der Beſorgniſſe auszuführen
vermocht Jm Grunde nichts denn ſeine Ankündigung einer
Progreſſivſteuer von Einkommen über 5000 Lire und einer
Neugeſtaltung der Erbſchaftsſteuer wird nicht allzu ernſt ge
nommen Der Miniſterpräſident berechnet daß ſeine Steuer
pläne in Verbindung mit einigen anderen minder weſentlichen
Reformen etwa eine Verbeſſerung des Budgets um 40 Millionen
ergeben Dieſe Rechnungen ſind auf Sand gebaut denn ge
rade in Jtalien hat man die Erfahrung gemacht daß die Ein
führung einer neuen Steuer oder die Erhöhung einer alten
keineswegs immer eine Steigerung des Geſammtſteuertrages
zur Folge habe Man kann eine Citrone die keinen Saft
mehr enthält direkt oder indirekt preſſen und ſie giebt doch
keinen Saft mehr So ſcheint es mit der italieniſchen Be
völkerung zu ſein Die Grenze der Steuerfähigkeit iſt erreicht
oder überſchritten und da wird kein anderes Mittel helfen
als die Herabſetzung der Ausgaben Eine Steigerung der
Einnahmen wird ſchwerlich in Ausſicht zu nehmen ſein
Folglich kann die Herſtellung des Gleichgewichts nur durch
weitgehende Sparſamkeit erreicht werden

Wie freilich wird das geſchehen Um einen ſolchen Finanz
plan der ein Plan für die Umgeſtaltung des ganzen Staats
weſens wäre auszuarbeiten und erfolgreich zu vertreten müßte
erſt ein Mann erſten Ranges erſcheinen und nach dem ſieht
man ſich bisher vergebens um Es wäre Zeit daß er käme
weil andernfalls in immer weiteren Kreiſen die Befürchtung
daß Jtalien eines Tages ſeine Gläubiger in irgend einer Weiſe
verkürzen werde tiefes Mißtrauen gegen die italieniſchen Werthe
erzeugen müßte Schon jetzt iſt die Verſtimmung gegen dieſe
Werthe ziemlich gllgemein trotz der politiſchen Bundesgenoſſen
ſchaft zwiſchen Deutſchland und Jtalien Wenn man aber
meint gerade wegen dieſes Bündniſſes müſſe Deutſchland nur
um ſo mehr italieniſche Werthe aufnehmen und den Kurs der
italieniſchen Papiere ſteigern ſo iſt das verkehrt Nachgerade
hat Deutſchland mehr als genug an italieniſchen Werthen
und hat jedenfalls keinen Anlaß dieſen Beſitz noch zu ver
mehren Und ferner halten wir es für ganz irrig daß die
Zugehörigkeit Jtaliens zu dem Dreibunde irgendwie von den
italieniſchen Finanzen abhängig ſei Das weiß man längſt
aus der Geſchichte daß Staaten auch bei ganz kläglichen
Finanzen Kriege geführt und ſogar ſiegreich geführt haben
Die Leiſtungsfähigkeit Jtaliens auf militäriſchem Gebiete kann
auch bei einer veränderten Finanzpolitik und bei einer durch
greifenden Reform der Armee namentlich hinſichtlich derDienſtzeit verbürgt bleiben Und ob Jtaliens Rente es oder

niedrig ſteht ſeine Lebensintereſſen werden es immer darauf
anweiſen Hand in Hand mit Deutſchland zu gehen So iſt
die Lage und deshalb hat man hier zu Lande keine Ver
anlaſſung dem Miniſterpräſidenten Giolitti mit einer Be
ſchönigung der italieniſchen Finanzverhältniſſe zu Hilfe zu
kommen Die deutſche Preſſe hat gewiß Grund Jtalien nicht
ohne Noth Schwierigkeiten zu bereiten ſie hat aber noch mehr
Grund die deutſche Nation vor möglichen ſchweren Verluſten
ſo weit ſie kann zu bewahren

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 19 Okt Der Kaiſer welcher heute kurz nach
Mitternacht von Bremien im Neuen Palais eintraf erledigte da
ſelbſt im Laufe des Vormittags Regierungsangelegenheiten und
arbeitete von 10 Uhr ab mit dem Chef des Civilkabinets Nach
mittags war der Geh Kommnerzienrath Krupp vom Kaiſer nach
dem Neuen Palais befohlen

Eine bewegliche Tabakfabrikatſteuer
Bei den bisherigen Erörterungen der Steuerprojekte iſt ein

Geſichtspunkt überſehen der doch gerade bei der Beurtheilung
der Zuläſſigkeit der Tabakfabrikatſteuer ſchwer ins Gewicht
fallen muß Soweit die Abſichten der Regierung bekannt ſind
ſoll dem Reichstage vorgeſchlagen werden anſtatt der zur
Deckung der Koſten der Militärvorlage erforderlichen
55 Millionen Mark das Doppelte an neuen Einnahmen behufs

tn einer ſog Reichs Steuerreform zu bewilligen
40 Millionen der neuen Einnahmen ſollen ein für alle mal
den Einzelſtagaten für ihre Bedürfniſſe überwieſen und der Reſt
zur Schuldentilgung verwendet werden Für die nächſten fünf
Jahre ſoll der Reichstag ſich verpflichten auf die Erhöhung
oder Verminderung der Matriknlarbeiträge d h die Leiſtungen
der Einzelſtaaten z verzichten dagegen falls die Reichsmittel
zur Deckung der Reichsausgaben nicht hinreichen das Defizit
durch Erhöhung der Reichsſteuern zu decken
dem Reichstage verfaſſungsmäßibewilligungsrecht Be für fünf Jahre beſeitigt wird liegt

auf der Hand er Reichstag übt dieſes Recht zur Zeit
indem er die im Etat bewilligten Reichsausgaben ſoweit die
ſelben die laufenden Einnahmen überſchreiten durch Matrikular
beiträge deckt Dieſe verfaſſungsmäßige Beſtimmung bleibt als
ſolche beſtehen dieſelbe wird aber thatſächlich bedentungslos
inſofern der Reichstag ſich verpflichtet etwaige Mehrbevürfniſſe
durch neue Steuern zu decken Ob die Mehrheit des Reichs
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und dadurch die konſtitutionellen Nechte der Volksvertretung
in einem weſentlichen Punkte preiszugeben mag vor der Hand
dahingeſtellt bleiben Ein Erſatz ſollte nach früheren Mit
theilungen dadurch beſchafft werden daß behufs Ausgleichung
von Einnahmen und Ausgaben eine der neuen Reichsſteuern

beweglich gemacht werden ſollte ſo daß der Neichstag es in
der Hand hätte jährlich je nach Bedarf den Ertrag dieſer
Steuer zu erhöhen Und zwar iſt als diejenige Reichsſteuer
deren Höhe von der jährlichen Bewilligung des Reichstages
abhängig ſein ſollte die Tabakfabrikatſteuer bezeichnet worden
Jn dieſem Falle würde alſo der Prozentſatz der Werthſteuer
welcher von den einzelnen Tabakfabrikaten zu erheben wäre
jährlich Gegenſtand der Beſchlußfaſſung des Reichstages ſein
Offenbar würden dadurch die Nachtheile welche die Fabrikat
ſteuer dem geſammten Tabakhandel und der Fabrikation ohnehin
ſchon zufügt auf das äußerſte verſchärft werden Denn jede
neue Steuererhöhung würde auch eine neue Regulirung der
Preiſe zu denen die Fabrikate den Tabgkrauchern geliefert
werden können und demnach auch eine neue Regelung der
Fabrikationsverhältniſſe erfordern Damit wäre der Tabak
handel und die Tabakfabrikation dem ſicheren Ruin preisgegeben
und es iſt keine Frage daß die Jnduſtriellen in kurzem die
eifrigſten Befürworter des Monopols ſein würden be deſſen
Einführung ſie doch wenigſtens auf eine halbwegs erträgliche

ne gung für die Aufgabe ihres Gewerbes würden rechnen
önnen

Rickert über das Parteiweſen
Reichstagsabg Rickert hat ſich dieſer Tage in einer libe

ralen Wählerverſammlung in Danzig über die im Augen
blick keineswegs erfreulichen Partei verhältniſſe nach dem
Bericht der Danz Ztg alſo geäußert Man befindet ſich
im Stadium der Zerſetzung und des Ueberganges Die Ueber
zeugung wird ſich immer mehr Bahn brechen daß das jetzige
parlamentariſche Fraktionsweſen nicht für die großen Kreiſe
der Wähler paßt namentlich auf dem platten Lande Zu
ſtimmung Dort kenne man wohl den Unterſchied zwiſchen
den hiſtoriſchen Gegenſätzen von liberal und konſervativ aber
nicht die jetzigen künſtlichen Unterſchiede Man werde verlegen
ſein die Frage zu beantworten wie ſich im preußiſchen Land
tage freiſinige Volkspartei und Vereinigung unterſcheide
Beide hätten daſſelbe Programm und die Volkspartei werde
anerkennen müſſen daß die Mitglieder der Vereinigung nach
keiner Richtung hin weniger eifrig in der Vertretung ves
Liberalismus geweſen als die der Volkspartei Man ſehe
nur nach wer die Arbeiten auf ſich genommen habe Wir
verlangen und ſehen als eine unerläßliche Lebensbedingung
einer großen liberalen Partei an die Freiheit des einzelnen
innerhalb der Parteigrundſätze Lebhafte Zuſtimmung Dieſe
Freiheit iſt natürlich keine abſolute ſie wird begrenzt durch die
Forderungen des Programms Man hat einen Theil der
Freiſinnigen aus der parlamentariſchen Reichstagsfraktion aus
geſtoßen weil ſie einer Frage die keine Programm und nach
meiner Ueberzeugung überhaupt keine Parteifrage iſt nicht mit
der Majorität ſtimmten Jn Stettin und anderwärts z B
in Berlin iſt die Zertrümmerung damit begründet daß man
Männer mit ſteifem Rückgrat brauche Es gebe allerdings

eiſerne unerbittliche Charaktere welche es als ein Dogma be
trachteten daß jemand der die empfangene Parole weitergebe
und befolge ein ſteiferes Rückgrat habe als der welcher
ſelbſt prüfe und nach ſeinem eigenen Gewiſſen entſcheide
Haben denn die Männer deren Schwachherzigkeit und Mangel
an feſter Haltung man jetzt bei dem Volke denunzirt nicht
ebenſo gut und ſtandhaft wie die mit dem ſteifen Rückgrat
das Feuer der Bismarck ſchen Angriffskolonnen ausgehalten
Anhaltendes lebhaftes Bravo Habe denn die Fortſchritts

partei früher als ſie noch eine ſchärfere Oppoſitionspartei
war nicht eine viel weitergehende Duldung geübt Man wird
zugeben daß die Frage des Jeſuitengeſetzes eine wichtige tief
einſchneidende Prinzipienfrage iſt Und doch ſprachen ſehr
energiſch und ſtimmten Schulze Delitzſch Windthorſt Bielefeld
und andere Mitglieder der Fortſchrittspartei für das Jeſuiten
geſetz während Hoverbeck und andere dagegen ſtimmten Hat
die Majorität daraus einen casus bolli gemacht Oder beim
Sozialiſtengeſetz Er könnte noch manche intereſſante Be
trachtungen an der Hand von Thatſachen anſtellen Er unter
laſſe es weil er ſich auf das zur Abwehr unbedingt Noth
wendige beſchränke die erbärmlichen Verdächtigungen als ob
er Redner durch einen Händedruck oder andere Freundli
keiten des Reichskanzlers weich geſtimmt werden könne brau
er wohl hier unker ſeinen Mitbürgern die ſeine öffentli
Thätigkeit ſeit 35 Jahren kennen keiner Widerlegung zuwürdigen Lebhafter Beifall Ohne Duldſamkeit und rer

heit in den Fragen die keine Programm und Prinzipien
fragen werde es für die Dauer keine ſtarke und einflußreiche
liberale Partei geben

Zu den deutſchruſſiſchen Verbandlungen
Infolge des Berichtes über eine Unterredung welche wie

wir bereits mittheilten der Herausgeber der t mit
dem ruſſiſchen Finanzminiſter Witte gehabt ſpricht
ſich in der neueſten Nummer der Zukunft auch der berühmte
Nationalökonom Dr Albert Schaeffle über einen deutſch
ruſſiſchen Vertrag aus und zwar in einem dem Abſchluſſe
eines ſolchen Vertrages W Sinne Schaeffle
reſümirt ſich am Schluſſe ſeiner Ausführung dahin

Uebrigens ruſſiſche Vertragsunterhändler ſitzen ja zur
Stunde ſchon in Bertin mit Vertragsunterhändlern Deulſch
lands zuſammen und es läßt ſich nicht annehmen daß es dabei
um keig do ut des ſondern blos um einſeitiges Geben Deutſch
lands ſich handle Und ſo erlaube ich mir ſchließlich nur noch
die Hoffnung auszuſprechen daß eine freundliche und umfaſſende
Abmachung gelinge Jener großen Annäherung und Vex



eng in der orientaliſchen Frage welche ich in dem
Artikel Dauernder Friede mit Rußland Nr 18 der
Zukunft aufs Wärmſte vertreten zu haben glaube würde

das Gelingen einer ſolchen unſerer Land wirthſchaft
meines Erachtens gleichwobl nicht ſchädlichen Ab
machung erwünſchten Vorſchub leiſten

Zu den Reichsſteuer Projekten
Die Berl Pol Nachr verkünden heute folgendes An

ſcheinend beſtehen in weiteren Kreiſen des Publikums mancherlei
falſche Vorſtellungen über die zur Zeit ſchwebenden Verhand
lungen in Sachen der Böxſenſteuer Vor allem andern
muß feſtgeſtellt werden daß die Reform der Reichs
ſtempelſteuer einen integrirenden Beſtandtheil der Steuer
reformvorlagen bilden wird mit welchen der Reichstag ſo
alsbald ne ſeinem Zuſammentritt zu beſchäftigen haben
wird Bei den im Reichsſchatzamt ſtattfindenden Berathungen

und wir wollen dabei gleich einfügen daß die dieſen Be
rathungen zu Grunde liegenden Entwürfe im Reichsſchatzamte
u ausgearbeitet ſind handelt es ſich durchaus nicht um

agen der Börſenorganiſation oder um eine von volkswirthſHaftüchen Geſichtspunkten geleitete Einwirkung auf die Börſen

eſchäfte oder um ein Eindringen in große Zweige derſelben
ielmehr ſteht lediglich die Reviſion des Reichsſtempelgeſetzes

deſſen integrirenden Theil die ſ Börſenſteuer bildet in Frage
und zwar beſchränkt ſich dieſe Nachprüfung keineswegs auf die
v Börſenſteuer vielmehr wird auch die Stempelpflichtigkeit
anderer Objekte und die Erhöhung bereits eingeführter
Stempelabgghen wir erinnern blos an die Lotterielooſe
in das Be der Erörterung gezogen

Wenn auch der Gedanke der einfachen Verdoppelung der
ign Sätze der ſog Börſenſteuer auf Verwirklichung keine
usſicht r hat ſo handelt es ſich dabei keineswegs um

etwas ganz Neues im Gegentheil knüpfen die Vorſchläge un
mittelbar an das Beſtehende an und wenngleich in dieſem
Augenblicke endgiltige Beſchlüſſe noch nicht gefaßt ſind ſo ſtehtdoch oviel feſt daß einerſeits das Börſengeſchäft insbeſondere

das Spekulationsgeſchäft in Werthpapieren ſtärker als bisher
herangezogen werden ſoll während anderſeits dieſe Beſteuerung
nicht ſoweit gehen kann die zu beſteuernden Börſengeſchäfte
e Zu belaſten daß ſie überhaupt unmöglich gemacht
werden

Ber ſchiedene Mittheilungen
Zu dem bereits in der heutigen Morgenausgabe mitgetheilten

Wechſel im Kriegsminiſterium bemerken wir noch daß der
neue Kriegsminiſter Bronſart von Schellendorf ein Bruder
des früheren im Jahre 1891 geſtorbenen Kriegsminiſters gleichen
Namens iſt Der neue Kriegsminiſter wurde erſt in dieſem
Winter auf ſein wiederholtes Anſuchen vom Kommando des
10 Armeecorps enthoben und lebt ſeikdem auf ſeinem Gute
Marienhof in Mecklenburg Die Urſache weshalb der hervor
ragende General ſich zum Ausſcheiden aus der Armee gezwungen
ſah beruhte in dem kranken Zuſtande ſeiner Frau 1833 geboren
trat er 1851 in die Armee ein nahm 1864 an der Belagerung der
Düppler Schanzen an dem Feldzuge 1866 im Hauptquartier und
an dem Kriege 1870/71 als Chef des Generalſtabes des 9 Armee
corps Theil 1880 wurde er Generalmajor 1884 Generallientenant
Jm Jahre 1888 wurde er kommandirender General des dritten
Armeecorps und 1890 in gleicher Eigenſchaft als Nachfolger des
Herrn v Caprivi zum zehnten Corps verſetzt

Ueber die Berlep ſchen Pläne auf Organiſation des
Handwerks ſind auch die berliner Jnnungen um gut
achtliche Aeußerungen erſucht worden Die ſtändige Deputation
des berliner Jnnungsausſchuſſes hat die Aeußerungen der einzelnen
Jnnungen eingeholt unter Beifügung gutachtlicher Erwägungen
in denen über die Pläne von vornherein wie folgt der Stab
gebrochen wird Es halte ſchwer ſich über die Zweckmäßigkeit
der Vorſchläge klar und unzweidentig augszuſprechen da dieſe felbſt
der inneren Klarheit entbehrten Die Hoffnung aber neben den
Fachgenoſſenſchaften wie ſie vorgeſchlagen ſeien die ihrer geſetz
lichen Vorrechte entkleideten Jnnungen im Rahmen der Hand
werkerkammer zu erhalten müſſe als trügeriſch angeſehen werden
Wer mit den Fachgenoſſenſchaften ſich befreunden wolle habe die
Jnnungen fallen zu laſſen Wer den Befähigungsnachweis für
eine unerläßliche Vorbedingung zur Erhaltung des Handwerks
anſieht wie der Jnnnungsausſchuß könne niemals die Regierungs
vorſchläge billigen

Ueber die ſozialdemokratiſchen Gewerkſchafts
organiſationen veröffentlicht der Vorwärts eine ſtatiſtiſche
Zuſammenſtellung für das Jahr 1892 Danach zählten 52 Ge
werkſchaſten 227,023 Mitglieder Die größten Gewerkſchaften
waren diejenigen der Metiallarbeiter 26,121 der Bergarbeiter
im Saarrevier 22,400 der Tiſchler 18,092 der Buchdrucker
116,000 der Bergarbeiter in Weſtfalen 15,300 der Maurer

11,842 der Tabakarbeiter 11,079 der Schuhmacher 10,150
Unter den Mitgliedern befinden ſich 4355 weibliche darunter
2160 Tabakarbeiterinnen Die Zahl der Zweigvereine beträgt

Die diesjährige ordentliche Generalverſammlung des Ver
eins deutſcher Eiſengießereien findet am 27 d in
Hannover ſtatt

Dresden 19 Okt Von den fächſiſchen Landtags
wahlen iſt zu berichten daß bisher in Dresden Leipzig Stadt
und Leipzig Land ſowie in Chemnitz je ein Sozialdemokrat ge
wählt wurden Kartellkandidaten ſind bisher 15 beſtimmt gewädhlt
jerner 2 Antiſemiten

Die Wahlbewegung
Das Centrum hat in mehreren großen rheiniſchweſt

fäliſchen Wahlkreiſen in denen eine ſehr zahlreiche
katholiſche Bevölkerung vorhanden iſt wie in Dortmund
Bochum DuisburgEſſen Wahlenthaltung beſchloſſen ſo daß
die dort aufgeſtellten meiſt der nationalliberalen Partei an
gehörigen Kandidaten zumal auch die Sozialdemokraten ſich
nicht regen ohne nennenswerthen Widerſpruch aus der Urne

werden Das Centrum hat allerdings auch bei
früheren Wahlen in jenen Wahlkreiſen dieſelbe Taktik befolgt
es iſt alſo nicht etwa eine Demonſtration gegen die Neue
rungen im Wahlrerfahren Aus eigener Kraft allein ver
mögen die Klerikalen dort nicht durchzudringen und zu Kom
proiniſſen mit anderen Parteien iſt auch kein Boden vorhanden
Jmmerhin iſt die Taktik der Wahlenthaltung bei einer Partei
beachtenswerth die ſouſt ſo eifrig Muſterung und Sammlung
ihrer Anhänger zu veranſtalten und ſich auch von der Auf
ſiellung einer Zählkandidatur nicht abhalten zu laſſen pflegt
Ein Zeichen eines er iegn Voranſchreitens iſt dieſe

Taktit gewiß nicht Sie zeugt von dem Gefühl der Schwäche
die man nicht vor aller Welt aufzudecken Luſt hat

Jm Wahlkreiſe Bitterfeld Delitzſch haben die vereinigten
nationalliberalen und freiſinnigen Parteien be
ſchloſſen den Gutsbeſiher Hagake in Gollmg wildliberal und
den Rechtsanwalt Dr jur Sihultze nationalliberal aufzuſtellen
Gegenkandidalen ſind der Landräth B von Voden hauſen

h r akemnitz und der Amtsgerichtsrath Schettler zu De

KA Torgau 19 Okt Zu der bevorſtehenden Wahl zum
Hauſe der Abgeordneten iſt ſeitens der Liberalen noch
nichts geſchehen während die Mitglieder des konſervativen Wahl
vereins des Wahlbezirks TorgauLlebenwerda in einer im Anker
hierſelbſt abgehaltenen Verſammlung ſich Fölnſig machten die
beiden bisherigen A neten Herrn Rittergutsbeſitzer
StephannMartinskirchen und Rittergutsbeſitzer v Plötz
Döllingen in Vorſchlag zu bringen

Ausland
Frankreich Die ruſſiſchen Offiziere waren am

Donnerstag zum Dejeuner im Miniſterium des Auswärtigen
Auch das Perſonal der ruſſiſchen Botſchaft war anweſend
Miniſter Develle trank auf das Wohl des Kaiſers und der
Kaiſerin von Rußland ſowie der kaiſerlichen Familie der
ruſſiſche Botſchafter Baron Mohrenheim anf den Präſi
denten Carnot und ganz Frankreich Jn einem zweiten Toaſt
trank Develle auf den Admiral Avelane und die ruſſiſchen
Offiziere welche er glücklich ſei zu begrüßen als die edlen Ver
treter der großen ruſſiſchen Nation Avelaue antwortete er
trinke auf die beiden edlen Kräfte Frankreichs die Armee und
die Marine Admiral Avelane wurde am Donnerstag auch
von dem Marſchall Canrobert empfangen welcher hierbei
äußerte er habe in der Krim den Muth und den ritterlichen
Geiſt der ruſſiſchen Armee kennen und dieſelbe achten und lieben
gelernt Seitdem habe er die Bekanntſchaft zahlreicher ruſſiſcher
Offiziere geniacht und deren Sympathien für Frankreichwerthichäten gelernt Canrobert erinnerte hierauf an ſeine

freundſchaftlichen R re zu Alexander III Admiral
Avelane gab ſeinem herzlichen Danke Ausdruck Nachdem
Avelane ſich nach dem Cerele militaire zurückbegeben hatte
ſtattete ihm Mäarſchall Canrobert einen Gegenbeſuch ab Daß
es bei den Feſten ohne ein deutſch feindliches Demonſtratiönchen
nicht abgehen würde war vorauszuſehen Am Mittwoch abend
um 11 Uhr während des Balles im Marineminiſterium kam
eine Bande von etwa 200 jungen Leuten von der Rue Royale
nach dem Concorde Platz unter dem Geſang est lAlsace
qu il nous faut Die Menge klatſchte Beifall die Polizei
verhielt ſich theilnahmslos

Der franzöſiſche Miniſterrath beſchloß am Donnerstag die
Beiſetzung des verſtorbenen Marſchalls Mac
Mahon bereits am nächſten Sonntag ſtattfinden zu laſſen
nachdem die ruſſiſche Regierung den Wunſch ausgedrückt hat
daß dem Admiral Avelaue und den ruſſiſchen Offizieren
Gelegegenheit gegeben würde den Beiſetzungsfeierlichkeiten bei
zuwohnen Auch Kaiſer Wilhelm hat übrigens dem todten
Marſchall ſeine Achtung bezeugt Der deutſche Botſchafter
Graf Münſter ſandte das folgende Telegramm

Se Majeſtät der deutſche Kaiſer hat mich ſobald Allerhöchſt
derſelbe Kenntniß erhalten hatte von dem ſchweren Verluſte
der Sie betroffen hat beauftragt als einen Ausdruck des tiefen
Mitgefühls in Allerhöchſtſeinem Namen einen Kranz auf den
Sarg des tapferen edlen Marſchalls niederzulegen Jndem ich
Jhnen meine perſönlichen aufrichtigen Beileidsempfindungen
ausſpreche bitte ich Sie mir gütigſt Zeit und Ort mittheilen zu
wollen wo ich die Ehre werde haben können mich dieſes Aller
höchſten Auftrages zu entledigen

Die Wittwe des Marſchalls Mac Mahon richtete ſofort nach
Empfang der im Auftrage des deutſchen Kaiſers ihr über
ſandten Kondolenzdepeſche telegraphiſch an den deutſchen Bot
ſchafter Grafen zu Münſter die Bitte Sr Majeſtät dem
Kaiſer ihren tiefſten Dank übermitteln zu wollen Die
öſterreichiſch ungariſche Regierung hat ihren Bot
ſchafter Grafen Hoyos beauftragt der franzöſiſchen Regierung
anläßlich des Todes des Marſchalls Mac Mahon das tiefſte
Beileid auszuſprechen Aus Montereſſon wird vom 19 d
weiter gemeldet Jn dem Sterbezimmer das in eine Kapelle
umgewandelt iſt deſilirt fortwährend eine große Menſchen
menge vor dem Sarge Nach wie vor laufen zahlreiche Bei
leidstelegramme für die Wittwe Mac Mahon s ein Der
Admiral Avelane telegraphirte Wie ganz Frankreich ſo
ſchließt ſich auch das ruſſiſche Geſchwader Jhrem Schmerze an
Jch bitte Sie mir zu geſtatten Jhuen im Namen des Ge
ſchwaders den Ausdruck unſerer tiefen achtungsvollen Sym
pathie ausſprechen zu dürfen Der Erzherzog Albrecht
von Oeſterreich ſandte folgendes Telegramm Empfangen
Sie den Ausdruck meines aufrichtigſten Beileids und meiner
lebhafteſten Sympathie mit Jhrem großen Schmerze Die
Arinee verliert einen berühmten Führer Alle welche ihn ge
kannt haben beſonders ſeine Freunde zu denen ich mich zähle
werden eine unveränderliche Erinnerung an dieſen edlen Cha
rakter bewahren Die Königin von England und der Prinz
von Wales übermittelten den Wunſch ſich bei den Beiſetzungs
Feierlichkeitrn vertreten zu laſſen Außerdem ſandten auch
Depeſchen der Herzog von Aumale die Königin Jſabellg und
der König Franz von Aſſiſi Prinz Ferdinand von Bulgarien
Prinz Viktor Napoleon der Herzog von Cumberland der
Herzog von Braganza die Königin von Portugal der Grafvon Eu die Großſurſtin Alexandra und der Bürgermeiſter

von Mailand
Jm Streikgebiete fanden in der Nacht auf Donnerstag

wiederum verſchiedene Zuſammenſtöße von Streikenden
mit Gendarmen und Soldaten ſtatt Auf der Bergwerks
bahn bei Lens erfolgte in der Nacht eine Exploſion durch
welche ein Theil des Bahnkörpers zerſtört wurde Die
ſozialiſtiſchen Deputirten richteten einen energiſchen Proteſt

egen das Vorgehen einzelner Offiziere der im Streikgebieteſtalionirten Kavallerie

Die Expedition gegen Behanzin den König von
Dahomeh hat begonnen Die Kolonne des Generals Dodds
iſt nach fünftägiger Fahrt auf dem Fluſſe Uöme in Agonh
eingetroffen Die Geſundheit und die Verfaſſung der Truppen
ſind vorzüglich

Jtalien Aus Tarent wird vom 19 d weiter gemeldet
Dem geſtrigen von Admiral Sehmour an Bord des eng
liſchen Panzerſchiffes Sanus Pareil veranſtalteten Diner
wohnten bei die Admirale Corſi und Turi der Unterpräfekt
der Bürgermeiſter von Tarent die Kommandanten der
italieniſchen und engliſchen Kriegsſchiffe und der engliſche Vice
konſul Admiral Seymour brachte einen Trinkſpruch aus in
dem er für den warmen und herzlichen dankte und
ſeiner Genugthuung Ausdruck gab e ihm die Ehre zu theil
geworden ſei einen der größten Häfen Italiens beſuchen zu
können Der Admiral ſchloß ſeine Rede mit einem Hoch auf
den König von Jtalien Admiral Corſi erwiderte hierauf der
herzliche Empfang des engliſchen Geſchwaders ſei die Pflicht
der Gaſtfreundſchaft zwiſchen befreundeten Seemächten er
trinke auf das Wohl der Königin Viktoria und des Königs
Humbert

Donnerstag vormittag begaben ſi
Arbeltervereine an Bord des Sans Pareil und überreichten

die Deputationen der T

dem Admiral Seyniour ein Diplom als u Der
Admiral ſprach den Deputationen ſeinen herzlichſten Dank
hierfür aus

Am Donnerstag nachmittag wurden anf der Beſitzung des
Deputirten Dayala Ausgrabungen vorgenommen denen
Admiral Seymour die Kommandanten der engliſchen
Schiffe die Admirale Corſi und Turi der Unterpräfekt der
Maire der Deputirte Dayala mehrere Damen und Vertreter
der e beiwohnten Als die Nachgrabungen bis auf einen
Meter Tiefe gelangt waren wurden verſchiedene Gegenſtände
aus Terracotta Figuren Vaſen ferner alte Münzen bloßgelegt
Admiral Seymour nahm das größte Intereſſe an den gefundenen
Gegenſtänden Den Anweſenden wurden im Pavillon des
Beſitzthums Erfriſchungen gereicht Der Fiveoclocktea wurde
in der Municipalität eingenommen an demſelben nahmen
anßer den engliſchen Gäſten die Admirale Corſi und Turiſowie eine grofe Zahl geladener Offiziere theil

OeſterreichUngarn Ein von dem Klub der Konſer
vativen einſtimmig beſchloſſenes Commnniqué beſagt der
Klub ſei zwar bereit zur Ausbildung des aktiven Wahlrechts
bei Wahrung der ankonomiſtiſchen Prinzipien die Hand zu
bieten erkläre jedoch die Wahlreform Vorlage in der
gegenwärtigen Faſſung im Intereſſe des Reiches und der Länder
für unannehmbar Es giebt alſo in Oeſterreich wohl
keine einzige Partei welche der Taaffe ſchen Wahlreform
zuſtimmt

England Die ausſtändigen Grubenarbeiter
weigern ſich mit den Grubenbeſitzern in irgendwelche neue
Verhandlungen einzutreten ſolange letztere auf einer Lohn
herabſetzung überhaupt beſtehen

Südafrika Die londoner Pall Mall Gazette veröffent
licht in einer beſonderen Ausgabe eine Depeſche ans Johannes
burg von heute der zufolge Gerüchte im Umlauf ſeien daß
die unter dem Befehl des Generals Raaff ſtehende Tuli
Kolonne der ſüdafrikaniſchen Geſellſchaft vernichtet worden
wäre Die Gerüchte hätten jedoch ihren Urſprung in Mit
theilungen von Eingeborenen man meſſe deshalb ihnen keinen
Glauben bei

Provinzial Nachrichten
Heiligenſtadt 19 Okt Geſtern morgen ſtarb hier der kgl

Kreisſchulinſpektor Dr Joſef Regent
Nordhauſen 19 Okt Die bekannten Miniſterial

vorſchläge zur Hebung des Handwerkes ſowie für Um
geſtaltungen im Lehrlingsweſen kamen geſtern abend im
Gewerbevereine zur Sprache und fanden dort eine durchaus ab
fällige Kritik Man erblickt in den geplanten zwei Körper
ſchaften den deu eng r und den Fachgenoſſenſchaften
einen Ueberfluß und hält theils eine derſelben genügend theils
glaubt man beide entbehren zu können Außerdem ſprach man
ſich durchaus nicht befriedigt darüber aus daß für alle irgend
wichtigeren Punkte ein Regierungskommiſſar als Aufſichtsperſon
vorgeſehen ſei Eine ſolche Ueberwachung und Bevormundung
ſei nicht erfindlich da man ja auch andere Stände wie z B den
Kaufmannsſtand mit dergleichen regierungsſeitig nicht behellige
Es wurde beſchloſſen die Angelegenheit einer beſonderen Kom
miſſion zur Vorberathung zu überweiſen Aus der Verhandlungging übrigens hervor daß der Magiſtrat nicht nur den Gewerbe
verein ſondern auch die hieſigen Jnnungen zu einer Aeußerung
über die Frage aufgefordert hat und daß dieſelben mit dem Ge
werbevereine im weſentlichen gleicher Anſicht ſind

y Erfurt 19 Okt Der hieſige Konzert und Theater
verein giebt eben ſeine Abſchiedsvorſtellung bevor er für
immer von der lokalen Schaubühne verſchwindet Der genannte
Verein iſt derſelbe welcher das alte Theater an die Stadt ver
kauft hat nachdem auf der andern Seite Hr Oberbürgermeiſter
Schneider in begeiſterter Weiſe für den Ankauf des Hauſes ein
getreten war Daß die Aktionäre des alten Kunſttempels bei all
ihrem bis über den grünen Klee gelobten Opferfinn noch ein
recht annehmbares Geſchäft gemacht haben beweiſt die Bekannt
machung des Vorſtandes wonach die einzelne Aktie von jetzt abmit 31450 Mk an der Liguidationskaſſe eingelöſt wird Wenn
man weile erfährt daß im vorigen Jahre noch 1090 Dividende
vertheilt werden konnten ſo wird man das beſtändige Lamento
zu würdigen wiſſen das die Aktionäre bei jeder Gelegenheit
anſtimmten

A Torgan 19 Okt Ein eigenartiger Schüler befindet
ſich ſeit Beginn des Winterhalbjahres in der Oberprima des
hieſigen Gymna u ms Ein Volksſchullehrer Sch aus Kl
hatte ſich ſo weit ſelbſt vorgebildet daß er ſich zum letzten Abi
turientenexämen als Prüfling einfand aber nicht durchweg be
ſtand Seitens des Lehrerkollegiums wurde ihm der Rath er
theilt die in der Prüfung zutage getretenen Lücken in ſeinem

iſſen durch fortgeſetztes Studium zu überwinden und ſich dann
nochmals zur Prüfung zu ſtellen Um ganz ſicher zu gehen hater das bisherige Katheder in der Volksſchule mit der Schulbank
vertanſcht und will nach halbjährigem Beſuch der Oberprima
noch einmal vor die Prüfungskommiſſion treten

O Naumburg a 19 Okt Der Landrath giebt bekannt
daß der Geſammt Ausſchuß der Kaliwerke zu Staßfurt
Leopoldshall für die von dem herrſchenden Streu und
uttermangel hart betroffenen Landestheile auf Kali Rohſie welche von den Landwirthen für die bevorſtehende Herbſt

Frühjahrsbeſtellung in der Zeit bis zum 31 März 1894
bezogen werden eine Ermäßigung des Grundpreiſes und zwar
für den Metercentner Kainit und Sylvinitſalze um
30 Pfennige und für Karnallit und Bergkieſerit um15 S mit der Maßgabe bewilligt hat daß daueben
irgendwelche Rabattvergütungen nicht ſtattfinden Der Beſtellung
iſt eine Beſcheinigung des Vorſtandes des landwirthſchaftlichen
Vereins oder des Landrathes darüber beizufügen daß die be
zogenen Salze zu der Düngung während der oben bezeichneten
Beſtellungsperiode beſtimmt ſind a

Lützen 19 Okt Jn hieſiger Aklien Zuckerfabrik verun glückten während der dec dcht 3 Arbeiter die ſich durch

ſiedend heißen Zucker ſchwere Brandwunden zuzogen Der eine
iſt bis zur Bruſt mit Brandwunden bedeckt während die beiden
anderen ſich weniger ſchwere Verletzungen zugezogen haben Alle
drei Verunglückte ſind Familienväter

h Klitzſchmar 19 Okt Ein Unikum von Kartoffel iſt
jetzt in dem Gaſthofe zu Kölfa ausgeſtellt ein Kartoffelgebilde
von gegen 3 Pfund Schwere und aus 11 größeren und kleineren
Knollen beſtehend die innig miteinander verwachſen ſind Ver
ſchiedene Theile ſtellen tänſchend ähnlich den Kopf eines Affen
den eines kleinen Kindes und eines Hundes und zwar eines
Boxers Doppelnaſe dar Jn genanntem Orte ſcheint die
Zuckerrübenernte zum größten Theil ſehr reichlich aus
zufallen Nach den Ausſagen von Landwirthen beziffert ſich der
Ertrag zum Theil auf 200 Etr pro Morgen

O KQnedlinburg 19 Okt Jm benachbarten Neinſtedt iſt
während der Nacht aus dem Stationsgebäude der Geld
ſchrank geſtohlen wörden Die Diebe die durch das Fenſter
eingeſtiegen waren nachdem ſie deſſen Scheiben eingedrückthatten üben den Schrank auf den Stationskarren und trausa
portirten ihn bis hinter den Bahnübergang nach Weddersleben
zu hier erbrachen ſie ihn Jn dem ranke ſollen ſich nur
einige hundert Mark befunden haben Bei der geſtrigen

reibjagd in der Weſterhäuſer Gemeindeflur wurden von

und

40 Schutzen 112 Haſen erlegt
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Der Lazareth Oberinſpektor Stroeder in Mühlhauſen iſt
bei ſeinem Ausſcheiden aus dem Dienſt zum Rechnungsrath er
nannt worden

Dem Füſilier Hans Fiedler II im Magdeb
ywent x 36 iſt die Rettungs Medaille am Ba ver

ehen

Jena 19 Oktober Nach der heute vorgenommenen Bürger
meiſternachwahl bei welcher noch gegen 120 Stimmen ab
gegeben wurden ſtellt ſich das Geſammtergebniß auf 587 Stimm

ttel mit Ja 103 mit Nein 5 waren ungiltig Demnach gilt
rbürgermeiſter Singer anf weitere ſechs Jahre vom Ablauf

der gegenwärtigen Dienſtzeit ab als gewählt
Aus dem Königreich Sachſen 19 Okt An die Renz ſche

Pantomime Harlekin oder Alles elektriſch bei welcher
an jedem Puukte der Aufführung ränmlich und zeitlich die
Elektrizität in Wirkſamkeit tritt erinnert natürlich in eruſterer
und volkswirthſchaftlicher Weiſe ein in den maßgebenden Kreiſen
des Königreichs Sachſen auftretender Plan auch kleinere
Städte und ſelbſt Dörfer mit den Segnungen des elektriſchen Lichtes zu bedenken Zungcht iſt ſelbſtredend
eine Probe vorgeſehen und dazu das etwa von der
Linie Meißen Freiberg Pirna Schandau Söebnitz Rade
berg umſchloſſene Gebiete ausgewählt Jnnuerhalb deſſelben ſoll
ſüdlich von Dresden bei den daſelbſt gelegenen Hänichener
Kohlenwerken die Centrale errichtet und von ihr aus 168 Ort
ſchaften mittelſt hochgeſpannter Wechſelſtröme mit elektriſchem
Lichte verſorgt werden Sabald dieſes Unternehmen au
kleinem Gebiete als durchführbar und lebensfähig erweiſt ſo
päter das geſammte Königreich Sachſen mit einem ſolchen

etz belegt werden Bereits jetzt ſind Unterlagen die eine ſolche
Landeseintheilung enthalten bei der er niedergelegt ſo
daß bei Einrichtung weiterer Centralen bezüglich der Höhe
der Spannung der Ströme und der planmäßigen Anordnung des
Hauptkabelnetzes gleichmäßig vorgegangen wird

Meißen 19 Okt Der verſtorbeue Seifenſiedemeiſter und
Schützeufreund Barth hinterließ außer den ſchon erwähnten
10,000 M für Schützenmuſik noch 20,000 M für die Armenkaſſe
ſeines Geburtsortes Stangengrün und 100,000 M für die
dortige Kirche

Plauen i 19 Okt Bei einem geſtexn abend gegen
1,9 Uhr auf dem Topfmarkte ausgebrochenen Feuer gingen in
kurzer Zeit fünf Wohnhäuſer und einige Hinter gebäude
in men auf wodurch mehr als 40 Familien obdach los
wurden

IV Hauptverſammlung des Provinzialvereins
des Evangeliſchen Bundes

II Halberſtadt 18 Okt
Jn der heute morgen im Elyſium abgehaltenen Haupt

verſammlung begrüßte namens der Stadt Herr Oberbürger
meiſter Böd cher und im Namen der alten Diözeſe Halberſtadt
Herr Superintendent Hermes hier die Feſttheilnehmer mit herz
lichen Worten für die der Vorſitzende mit warmen Worten ſeinen
Dank namens des Bußdes ausſprach Nach einem vom Vor
ſitzenden erſtatteten eingehenden Jahresberichte erfolgte die Er
gänzungswahl des Vorſtandes bei welcher die ausſcheidenden
Mitglieder die Herren Prof D Beyſchlag und Rektor
Dr Wohlrabe Halle Dir Neubauer und Sup Dr Bär
winkel Erfurt durch Zuruf wiedergewählt wurden an Stelle
des verzogenen Oberl Hrn Steyer früher in Stendal wurde
Herr Sup Hermes hier einſtimmig neugewählt Den Haupt
gegenſtand der Tagesordnung bildete ein Vortrag des Herrn
Paſtor Werner Beckendorf früher Hohenthurm über Der
Proteſtantismus und die ſoziale Reform DerVortrag erntete reichen Beifall Als Ort der nächſten Jahres
verſammlung wurde Eisleben gewählt

Nach einem Feſteſſen im Prinz Eugen, an dem etwa 150
Perſonen unter ihnen auch die Vertreter aller Behörden theil
nahmen und bei dem Hr Oberſt v Stephani den Trinkſpruch
auf den Schutz und Schirmherrn der evangeliſchen Kirche auf
Se Maj den Kaiſer und König Wilhelm II ausbrachte folgte
in den Nachmittagsſtunden eine wiederum ſtark beſuchte Fa
milienverſammlung im Elyſium, bei welcher die Herren
Prediger Storch Magdeburg Bilder aus Speier und
Prediger BertlingBlankenburg a H ſolche aus Augs
burg vorführte Hr Prediger Bithorn Merſeburg das
Thema Auf der Wahlſtatt behandelte und Hr Prediger
Horn hier die Zuhörer an die Grabesſtätte des verewigken
edlen Kaiſers Friedrich III im Geiſte führte Orcheſtermuſik des
Stadtmuſikecorps und anſprechende gemeinſchaftliche Geſänge wech
ſelten mit dieſen Anſprachen ab Durch dieſe große Famllienfeier
erreichte das Jahresfeſt welches hoffentlich hier und in der Um
gegend reiche Früchte tragen und zur Stärkung des Evang
Bundes beigetragen haben wird einen würdigen höchſt be

friedigenden Abſchluß d
Vermiſchtes

Das Befinden des Profeſſors von Helmholtz hat ſich
bedeutend gebeſſert die Geneſung macht ſichtlich Fortſchritte Der
De t konnte geſtern ſchon auf eine Stunde das Bett ver
aſſen
Vom Ballon Phönix Der Nachfolger des vernnglückten

Humboldt, der Ballon Phönix, welcher unter Führungdes Premierlieutenants Groß vorgeſtern nachmittag mit der
neuen je zur Hälfte aus Leuchtgas und Waſſerſtoffgas beſtehenden
Füllung aufgeſtiegen t geſtern nach ergebnißreicher Hochfahrt
über 6000 Meter bei Turnaun in Böhmen glatt gelandet

Ein ungetrener Kommis Flüchtig geworden iſt ſeit Sonn
abend ein Kaufmann Roſenſtein der in Berlin ein Kommiſſions
geſchäft mit Juwelen betrieb Vor ſeinem Verſchwinden hatte
er ſeine Kinder aus der Wohnung entfernt Jhm waren theils
von auswärtigen theils von berliner Firmen Juwelen zum Ver
kauf anvertraut worden ß B von einem Geſchäft in Utrecht für
30,000 und von zwei berliner Häuſern für je 15,000 Mark Von
allen den Juwelen ward in der Wohnung nur ein kleiner Reſt
vorgefunden die fehlenden dürften ſämmtlich verpfändet ſein
denn man hat in der Wohnung Pfandſcheine über verſetzte
Brillanten in Geſammthöhe von 40,000 Mark entdeckt

Die Typhusepedemie in Berlin Die Typhusepidemie in
Berlin iſt jetzt nahezu erloſchen
e fanden in der laufenden Woche nur noch drei

yphuskranke Aufnahme Tödtlich endete während der Zeit
Paer Fall Jusgeſammt befinden ſich dort noch 55 Typhus

Zur Entſtehung der Cholera in Stettin Bei der Be
ung die am 17 d im ſtettiuer Ratbhauſe wegen des Auf

W eus der Cholera ſtattgefunden führte Prof Dr Koch die
e ſ eingetretenen Cholerafälle auf den Genuß von Oder

B und von nicht genügend gereinigtem Leitung s
n n r zurück Er erklärte daß die Filtrirgeſchwindigkeit zur

t un geſſeren Zu auf 100 mm herabgeſetzt werden
e e Das dann zu liefernde Quantum von täglich 7700 cbm
ſei ausreichend für die Einwo nerſchaft während der jetzige Ver
brauch von 15,500 obm 124 Liter pro Kopf und Tag weit über
das Bedürfniß hinausgehe Da zu ſeinem Bedauern eine e
lirung des Verbrauches durch vollſtändige Einführunmeſſer nicht erfolgt ſei ſo werbe wean d a ralen ich
mehren ſollten der Staat unbedingt grzwungen ein die Ver
Prkgrung der Filtrirgeſchwindigkett anzuordnen und damit den

ſehen an Waſſer zwangsweiſe auf die Hülſte herab
iſetzen

Mge Mahon s Memoiren Ein Mitarbeiter des Figaro

Jm Krankenhauſe am la

ſelben en ſün r und ſind bisher nur einigen

chrieben

im e i rer hvon Die erſinnerungen ſind am ſchien im r Theil zeit
es ſogar einige recht gepfefferte Anekdoten die der ll
trotz der Bitte einiger Freunde nie hat entfernen wollen Jn
den Bänden über die Feldzüge befinden ſich genaue Angaben
über die Truppenbewegungen aber keine einzige Kritik der
Politik Napoleon III Ein weniger origineller iſt das Kapitel
über die Präſidentſchaft Aus dieſem theilt der Mitarbeiter
des Figaro aus dem Gedächtniß folgende Stelle mit die ſich
auf den vielbeſprochenen Beſuch des Grafen Chambord bei
dem damaligen Präſidenten Mac Mahon im Jahre 1873 be
zieht Der Marſchall erzählt Herr de Blacças hatte die
Marſchallin aufgeſucht und theilte ihr mit daß der Graf Cham
bord in Verſailles ſei daß er ihn in der Avenue beim Präſident
ſchafts Palais verlaſſen habe und daß der Prinz auf die
Marſchallin zähle um ihm einen geheimen Empfang beim
Präſidenten zu erwirken Meine Frau lehnte dieſen Auf
trag ab und beſchränkte ſich garenf Herrn de Blacas in
mein Kabinet zu begleiten antwortete auf das mir ge
äußerte Anſuchen daß ich wenn den Grafen Chambord irgend
eine Gefahr bedrohte bereit ſei mir den Kopf zerbrechen zu

um ihn zu vertheidigen aber daß es mir in meiner
Situation gegenüber der Aſſemblee und dem Miniſterium nicht
möglich ſei mich in geheime Verhandlungen einzulaſſen Jch er

Er

a

fuhr ſpäter daß der Graf Chambord geſagt hatte Die Weigerung
des Marſchalls hat mich nicht erſtaunt es liegt ihm daran an
der Regierung zu bleiben er iſt ehrgeiziger als ich geglaubt
hätte Jch war dur r Aeußerung verdutzt und ich hatte
Gelegenheit mich darüber mit einem meiner Ordonnanz Offiziere
u erklären der oft nach Frohsdorf ging Er machte demHringen begreiflich daß mein Motiv ein ganz anderes geweſen

als dasjenige das er mir untergeſchoben und er erhielt den
Auftrag mir zu ſagen daß der Graf Chambord anerkenne ſich
etäuſcht zu haben und mir volle Gerechtigkeit zu Theil werden
aſſe Auch Gambetta wollte zweimal mit mir ſich

insgeheim beſprechen Er hatte ich weiß nicht wieſo in Er
fahrung gebracht daß ich eines Tages im Miniſterrath geſagt
hatte welche Meinung immer ich über dieſen Gegenſtand hätte
ſo wüßte ich ihm doch Dank dafür daß er während des Krieges
einen wahren Patriotismus gezeigt der vielleicht falſch ge
leitet aber doch aufrichtig geweſen en Duclerc ſagte mir nun
eines Tages Gambetta ſei ſehr erſtaunt und tief berührt ge
weſen über die Art wie ich von ihm geſprochen Er fügte hinzu
daß Gambetta mich bitten laſſe mit ihm um Mitternacht in einem
Café des Bois de Boulogne Rendezvous zu nehmen Jch ant
wortete einfach daß dieſe Art der Begegnung mir nicht zuſage
Kurz darguf machte Herr Duclerc einen neuen Verſuch Es
handelte ſich um ein geheimes Rendezvous mit Gambetta im
Garten der Präſidentſchaft in Verſailles mitten in der Nacht
Jch lehnte neuerdings ab Jch wollte Gambetta nicht bewilligen
was ich dem Grafen Chambord abgeſchlagen

Epidemie Die Zahl der bisher an der in Greenwich aus
gebrochenen Epidemie Erkrankten beläuft ſich auf 240

Der Jnriſt im Wirthshaus Ein Referendar kommt
ſpät ins Gaſthaus und findet auf der Speiſekarte faſt alles ge

hege a WWramwalt ſagt er die reinſten Gerichts
erien
Unverfroren Gläubiger Jch muß unbedingt mein Geld

von Jhnen haben ich habe eine größere Zahlung zu machen und
befinde mich in der größten Verlegenheit Student

Nun ſehen Sie mein Lieber jetzt merken Sie doch ſelbſt einmal
wie es thut wenn man zahlen ſoll und kann nicht

Zerſtrenut Nun Herr Profeſſor auf wen warten Sie denn
da Auf meine Gattin die ich vom Theater abholen
möchte Aber ich bitte Sie Herr Profeſſor Sie ſtehen
ja gar nicht vor dem Theater ſondern vor der Anatomiel

Kindlich So Maxl jetzt bet ſchön vor dem Schlafen
Lieber Gött mach mich fromm daß ich in den Himmel komm

Aber Mama ich bin ja kaum erſt herunten Fl Bl

Handel Gewerbe und Verkehr
Anleihe der Dortmunder Vnion Nunmehr soll mit

Begebung der in der Generalversammlung vom 22 April beschlossenen
4prozentigen hypothekarischen Anleihe von 18 Mill M vorgegangen
werden Die Anleihe ist bestimmt an die Stelle der 5prozentigen
Hypothekar Anleihe von 1879/80 2u treten sie soll ferner zur Abstossung
der fundirten Schulden zu verschiedenen Neuanlsgen und zur Ver
stärkung des Betriebsfonäs dienen Die alte Anleihe betrug ursprünglich
ebenfalls 18 Mill A es sind davon jedoch bis jetzt etwa 5 We
getilgt und es erfolgt daber durch die Ausgabe der neuen Anleihe eine
Kapitalsbeschaſfung nur im Betrage von etwa 5 Mill M
Düsseldorkf 19 Okt Amllicher Bericht Der Kohlenmarkt
ist andauernd fest für ausservertragliche sofortige Lieferungen werden
bessere Preise bewilligt Der Pisenmarkt ist unverändert still

Zahlungseinstell ungen Der Privatspekulant R Köppe
in Berlin hat seine Zahlungen eingestellt Köppe der zugleich
gportsman ist hat sowohl an der Fonds als auch an der Produkten
börse spekulirt DVeber das Vermögen der Herrengarderoben Firma
Hermann Salomonsky in Berlin ist Konkurs eröffnet Es sind be
sonders auch sächsische Fabrikanten betheiligt

Wasserstünde bedeutet über unter Null

all WuehsSaale und Vnetrut
Artern Brückenpegel ſ18 Ot 0,82 19 Okt fo,26
Woeisesenfels Oberpegel 2,30 2,22 2do Unterpegol 10 o 0,15Ualie Vnterhaupt 19 Okt 170 29 Okt frro l

Trotha do e e t 1,50 e i 1,52 2Aleleben Oberpegel 18 Gkt t 2,39 19 Okt 1do Unterpegel 2 1,10 1Kalbe Oberpegel 19 flI,36 FI 36
do Unlerpogol r 0,20 r 0, 25

Moldäau Iser Bger BEIho
Okt Fall Wuehs I Oi FuliſWuehs

IBudweis o o e 18 0,60 u Torgau 19 0,12
Prag 60,21 27 w ittenberg 2 0,66 J 7Jungbunzlau 0,40 89 P Kosslau 151 15un C,02 16 un e 2 0,46 16Pardubitz 0,28 40 Magdeburg 0,74 10Brandeis 0,58 14 PTangermändes 79 3Melnick 9,02 7 40 Wittenberge t 0,48 1Leitmerita 90,98 60 Dömitz PVex 18 9,001 2Aussig I9 00 PILauenburg 19 0,15 2Dresden 0,96 4 61

Aussig Von den oberen Plätzen werden 55 em Fall gemeldet

Wanren und Produktenbertehte
Getreide

Be rlin 19 Okt Welzen mit Aussehluss von Rauhwelzen per
1000 kg Loco wenig Geschäft Termine höher Gekündigt
e v M Loco 135 148 Al vneh Qualität Lieferungsqualitüt 143 märkischer 141 242 5 ab Bahn ber per diesen Anna

per rer per S W bez perz ber Jan ber Febr per Mürz erApril per Aai 154 164 154,25 bez z S
Koggen per 1008 kg Loco wenig offerirt Termino höher Gekündigt60 t Kündigun 126,75 M Loco 118 131 Al mueb QualiiſtLioferungequalitüt 126 Al inlündieeher 126 127 ab Bahn bez russischer

per diesen Aſonat 126,70 bez per Okt Nov 126,5 bez per
Nov Dez 127,25 126,5 ber per Dez 127,75 bez per April 1894per Mai 139,76 184 133 bez per Juni

Gerste per 1000 kg Ruhg Qrosso und kleine 145 190 Futtergerste

macht Mittheilungen über Mac Mahon s Memoiren Die 120 140 M nach Qualität
Hafer per 1000 kg Loco sehleppend Termine nahe Sieht viedriger

ntimen

en zueſegleßt r rakterman findet darin kein einziges unbekanntes Document zur Zeit
eſchichte Sie ſind rein im Stil eines offiziellen Bulletins geſ Die fünf Bände n betitelt J Algier II Der

ſche Feldzug IV Der Kriegt De
er giebt
arſchall 13,50 15,20 Roggen 12,00 13,00 Gerste 15,00 16,00 Hate

Gekündigt 2500 t Kündigungspreis 163,75 M Loco 158 188 A anechun tet 163 mwerscher mittel bis
159 178 bez feiner 179 1684 bez mittel bis guter S
180 bez ſeiner 181 185 bez preussischer mittel bis 37 160 180
bez ſeiner 181 165 bez per dſesen Monat 103,5 164 ber per
Okt Nov 158,5 109,25 bez per Nov Dez 155 115,5 165 s

Dez per Jan per Febr per April 148,5h bez per Mai 146 146,5 146 25 bez per Juni per
uli

v Norähbausen 19 Okt Preise einschl Maklergebühr Wetren

15,00 17,50 M per 100 kg
Hawhburg 19 Okt Weizen loco ruhig holeteinſscher foco

neuer 138 145 Koggen loco ruhig meckſenburgischer loego neuer
127 rues loco rubig Traneito IIafer fest Gerste ruhig

Antwerpen 19 Okt Weizen behauptet Roggen ruhig Hafer
flau Gerste flau

Amsterdam 19 Okt Weizen auf Tormine etwas niedriger
pr Nov 155 pr März 165 Roggen loco geschältslos do auf Ter
träe per Okt 116 per Mäürz 113

New vork 19 Okt Telegr Anfangebericht Weizen pee
Dez 69 Petroleum

Hamburw 19 Okt Petroleum loco still Standard white ha
4,60 Br per Nov Dez 4,65 Br ßAntwerpen 19 Okt ſSchluss Berieht Raſtinirtes Type
loco II bez u Br per Okt 11 beſ u Br per Nov Dez II
Br er Jan, März 11 Br RuhigNew Vork 19 Okt Telegr Anfangs Kurse Petroleum Pipo
Iine certificates r Nov

Zucker
Damburg 19 Okt Schlussbericht Rüuben Rohrucker I Pro

dukt Basis e Rendement nene Ueeance frei an Bord Hamburg pr Okt
13,42 pr Dez 13,15 per März 12,35 pr Mai 33,47, Ruhig

Hamburg 19 Okt Bericht der Hamb Firma oswreh u CompRüben Zucker T Produkt Basis 88 frei an Bord Hamburg per
13,22 per Dez 13 05 Matt

Pa ris 19 Okt Schlussher Rohzucker matt 899 loco 34,75
Weisser Zucker ruhbig Nr pr 120kg per Okt 36,0 per Nov
36,00 per Nov Jan 36,25 per Jan April 26,87 TLondon 19 Okt W Javazucker loco 17 matt Rüben Rohr
zucker loco 13 Matt Centrifugal Cuba Zucker

Kaffee
Hamburg 19 Okt Kaffee fest VUmsatz 3009 Sack
Dambury 19 Okt Nrchmitiggsbericht Good average Samtor

pr Okt 82 pr Dez 81 pr März 78 7, pr Mai 77 Behauptet
Hamburg 19 Okt abends 6 Vhr Bericht der Hamb Firma

Joswich u Comp Kalfee good average Santos per Okt 81 per Dez
89 per März 78 Behauptet

Amsterd am 19 Okt Java Kaffee good ordinary 52
Spiritus

Berlin 18 Okt Amlich Spiritus mit 50 M Verbrauchs
abgabe per 1600 1 à 100 zieich 10,000 nach Tralles Gekündigt

I Kündigungspr M Leo vine Fans 52,9 bez
Spiritus mit 70 I Verbraucdeebgube per 100 3 A 100 gleich 10,000

nach Tralles Gek L Kündigungeprei M Leo vhoe Fäes
23,3 33,1 bez per diesen Monat

Spiritus mit 50 31 Verbrauenzeb gabe per 2001 à ich 10,000nach Tralles Gekündigt I Kündigungen M Looo an Faas
per diesen Monat

Spiritus mit 70 A Verbrancheabgabe Uaverändertstill Gek l
Kündigungspreis M Loco mit Fass per dieeen Mennt
per Okt Nov uud per Nov Dez 31,5 31,6 31,4 bez per Dez
per Febr 1894 perblärz per April 37,4 bez per Alai 37,7
37,5 bez per Juni

Hamburg 19 Okt Spiritus sehr still loco pr Okt Nov 212 Br
pr Nov Dez 212 Br per Dez Jan 218 Br per April Mai 21 Br

Pa ris 19 Okt Schlussbericht Spiritus weichend per Okt 35,7
per Nov 36,00 per Nov Dez 35,75 per Jan April 38,75

Gelsanaten Oelo Fettwaaren
Berlin 19 Okt Amtl Oelsaaten per 1000 kg Loco Winter

Raps M Winter Rübsen M Rüböl per 100 kg uiit Fase Termine
wenig verändert Gekündigt Ctr Kündigungspreis A Loco mit Vass
Al ohne Fass per diescn Alonat per Okt Nov und pere 47,6 AI bez per April Mai 1894 48,5 48,2 48,4 bez per Mai

48,5

Breslau 19 Okt Rüböl per Okt 48,59 pr April Mai 49,00
Hamburg 19 Okt Rüböl unverzollt rubig loco 48
Bremen 18 Okt Schmalz Matt Shafer Plg Wileox 47

P Ig Choice Groeery 48 Pfg Armour shield 47 Plg Cudaby 48 Pfg
Rohe Brother pure 48 Pfa Fairbauks 41 Vfg Speek Rubig Short

clear middl Dez Jan Abladung 44
Paris 19 Okt Sehlusshbericut Räböl ruhig pr Okt 83,00 per

Nov 53,25 per Nov Dez 93,50 per Jau April 55,00
Tehl

Berlin 19 0kt Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per C0 kg brut
inkl Sack Termine fester Gek Sack Kündigungspreis Al per
diesen Monat und per Okt Nov per Nov Dez 416,25 ber
per Jan 1891 16,75 16,70 bez per Mai 17,30 17,25 bez

Berlin 19 Okt Weizenmehl Kr 00 20,00 18,25 bez Nr O 18,00
16,00 bez Feine Alarken über Notiz ber

Roggenmehl Nr 9 u 116,25 15,75 bez do feine Marken Nr 0 u 1
17,50 16,25 bez Nr C M höher als Nr O u 1 per 100 kg breto
inkl Sack

t Viehmärktoe
Leipzig 19 Okt Sehlacehtviehmarkt im städt Viehhose

S
Preise für 50 kg a Lebend b Sehlachtgew

Zum Verkaufe standen J a J b J 53 ſ b a I b v
1 Qualit II Qualit III Quaſit S

99 Rinder davon u u 90 7929 Ochsen e 70 e 64 ſ558 25 47 Kalben e 29 66 62 an 58 739 Kühe c4 v 56 48 35 424 Bullen 9 56 53 50 23 21607 Küälbers 9 29 43 n 40 36 000 37344 Schafvieh 32 29 e 25 378 25939 Schweine davon S 7 e a e 860 79746 Landschweine 62 60 8 73115193 Bakonier 50 44 641989 Stück Schlachtvieh Mastkälber bis 47 AI
Anmerkung Das Schlachtgewicht bei Rindern wird mit Talgnieren

berechnet Die Schweine weräen gehandelt mit 29 kg Tara
Geschäftsgang und mittelmässig
Gesammt Auftrieb dieser Woche 421 Rinder davon209 Oechsen 18 Kalben 118 Kühe 76 Bullen 831 Kaälber 976 Schafe

2029 Schweine davon 1639 Landsehweine 390 Bakonier In Summa
4257 Sehlachtthiere

Chemische Produkts
London 18 Okt Chitesalpeier 9 sh d kür gewöhnliehe

9 sh für chemische Sorten

jÖ mm 2
Letzte Rachrichten

Berlin 19 Okt Der Abg Dr Förſter war von der
deutſch ſozialen Partei Liebermann und Genoſſen zu einer Er
klärnng aufgefordert worden weil er ſich der deufſchen Neform
partei Böckel und Genoſſen als Hoſpitant anſchließen wolle
Je aedeſſen iſt Dr Förſter aus der deutſch ſozialen Partei aus
getreten

Manuheiut 19 Okt Jn den heutigen Wahlmänner
wahlen zum badiſchen Landtage wurden hier 198 nationallib
und 197 ſozialiſtiſche Wahlmänner gewählt Die National
liberalen haben ſomit ein Mandat gewonnen Jn Karlsruhe
ſiegien die Nationalliberalen in Freiburg das Centrum bisher
nationalliberal in Offenburg die Demokraten in Pforzheim
t e nakliberslen in Heidelberg Stadt die Nationab
iberalen

Strazburg i 19 Okt Jn einem Aufſehen erregenden
Leitartikel fordert der Elſaſſer, das oſfizielle Organ der
unterelſäſſiſchen Klerikalen die reichslän J Kleri
kalen zum Eintritt in das deutſche Centrum auf
Das Blatt bezeichnet dieſen Eintritt als den einzigen Weg um
den Verdacht des Proteſtlerthums loszuwerden und in Reichs
tage einen den Intereſſen Elſaß Lothringens entſprechenden
Einfluß zu gewinnen
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Fabrik von Wagenlaternen
Vernickeln und Repariren derselben

Trensen Candaren Sporen
und Geschirr Besechlägen

Fr Schäfer d
Wer übernimmt den Verkauf von

Briefmarken
bei 409 Proviſion

Offerten nur mit Referenzen an
JoSs Pauseh Bamberg

Leiterwagen 4 zöller mit Kohlen
kaſten zu kaufen geſucht

Leſſingſtraße 20 Koch
Für Mediciner

Mehrere Werke über Operationen

e t ne esirurgiſche Jnſtrumente verkäufli
Sophienſtraße 29 I

Eine Tafelwaagge u eine große
Hängelampe ſind billig zu verkaufen

Domplatz 9

Schwarze weisse und grosse
farbige Sortimente

in glatten und gemusterten
Qualitäten

Ein ſtarker Handrollwagen m Blanken
billig zu verk Magdeburgerſtr 60/61

Der Miſſtons Perein von St Ulrich
deſſen Erträge beſonderen Nothſtänden daheim und in der Ferne ſowie auch
der GuſtavAdolf Stiftung und der Heiden Miſſion zufließen beehrt ſich hier
durch zu ſeinem

BBa za r
am Montag und Dienstag den 30 und 31 Oktober in dem uns
durch Herrn Achtelſtetter gütigſt bewilligten Saale des

Hötel zur Stadt Hamburg23 ergebenſt einzuladen Der Bazar wird am Montag und Dienstag von
O Uhr Vormittags bis 5 Uhr Nachmittags geöffnet ſein Bereits

am Sonutag den 29 Oktober ſteht derſelbe von 32 bis 5 Uhr allen die
ſich dafür intereſſiren zur Anſicht offen

Für den Verkauf geeignete Gegenſtände werden bis zum
24 d Mts vom Vorſtande dankbar entgegengenommen

Halle a/S im Oktober 1893
Der VorſtandFrau Kaufm Bonſtedt Frau Kaufm Brandt An Anna Friedrich

Frau Amtmann A Eſchenbach Fräulein Amalie KohligFrau Kaufm Kurtzke Fränl Marie Sickel Frau Banquier E Siegner
Diakonus Richter

r Wilhelm Raseh Halle Gaaley Steinweg 25
Haupt Agentor der Gothaer Lebensversicherungsbank
Agentur der Gothaer Feuerversicherangsbank,
Vertretung der Kölnischen Unfall Versteh Actien Gesellsch
Vermittelung von Hypotheken Darlehen u Cautions Darlehen

Klinik Aufnahme finden

Unterzeichneten abgehalten

r r F g F57 mer D 3 4 reJ t e wer t eW e t

r

HNealIe a S

möglichen nur streng solide
Qualitäten bei billigster Preis

stellung zu ofteriren

Proben Versand

Rothe Kreuz Lotterie
Ziehung bestimmt 25 27 Oktober erUauptgöwinneo 50000 20000 15000 I Baar

Originalloose à 3 Mark Porto u Liste 30 Pr

o d B li 29J Lisenhar 4t Kaiver dine 49

r Rothe Lopſe
W Ziehung 25 26 27 Oktober 1893

Hauptgewinne baar Mk 50000 20000 15000 10000
5 Original Looſe à 3 Mk Porto und Liſte 30 Pfg extra 9

a Peter LoCWe
g Berlin Grenadierſtr 26 gTelegr Adr GIücKkspeter Berlin
E W W M M W M W W

Pelz Jagd Müffe
Jagd Mützen

e Pelz StiefelnS Pelz SchuhePelz Wagendecken
empfiehlt

Christian Voigt
Fahrradhändler

Zwecks gemeinſamer Abſchlüſſe für 1894 werden Adreſſen erbeten Gauz
bedeutende Vortheile werden zugeſichert Auswahl guter Marken bei größerer
Anzahl eigene Marke Offerten unter C 714 an Haasenstein
Vosler A Gi Leipzig

Täglich frische prima HLolländ Austern
Prachtvolle Vierläncer Gänse à Pfund 70 Pfg

Vierländer Enten Kücken u PouletsPeiste Fasanenhähne Schmepten junge Peldhühner
Krammetsvögel Leipz Lerechen

Gr Ulrichstr Fernsprecher60 Gebr oDurchaus gründlichen u erfolgreichen
Nachhilfe Unterricht in Verb mit
Beaufſ der Schularbeiten ertheile Gym
naſiaſten u Realſchülern ſpeciell in der
Mathematik bei mäßigem Preiſe

Gefl Offerten sub I 529 on die
Expedition dieſer Zeitung

Ein stud phil in höheren Se

J e

meſtern wünſcht Schülern Arbeits
reſp Nachhilfeſtunden in Gymnaſial

h äcbern zu ertheilen Gefl Off unter
B 501 an die Exped d Ztg erbeten

TauzAUnter richt
ertheilt ſicher u t zu jeder Tages u

J Abendzeit Ad Fröbe Dreyhauptſtr 2 III

Julius Sachse
Gr Ulrichstrasse 26 II

Künstl Zähne Plomben
Reparat ete

Zur Aufertigung von Damen u
Kindergarderobe empfiehlt ſich

Fr J VelgnerLeipzigerſtraſte 100 Hof I

Hüte werden faconirt v 59 an fein
garnirt M Oettel Modiſtin

Fleiſchergaſſe 1 II
Hüte werden für 25 und 30 4 wie

neu aufgarnirt
Fleiſchergaſſe 5

J Wäſche zum Sticken u Zeichnen

ſowie feine Stickerei Arbeiten werden
ſauber ausgeführt Fleiſchergaſſe 5

Zum riſiren ar den e

Pernsprecher 379

Langjährige
Verbindungen mit

ersten Vabrikanten er

Samumet RRoben

Königl Univervitäts Thierklinik Ialle a
im Landwirthechaftl Institut Wilhelmstr 26

Während des Winterſemeſters können jederzeit Pferde mit äuſterl
Kraukheiten behufs chirurgiſcher und operativer Behandlung in unſrer

Zur Conſultation können chirurgiſche Patienten täglich mit
Ausnahme der Sonn und r von 10 Uhr dem kliniſchen
Aſſiſtenten vorgeſtellt werden
allwöchentlich Sonnabend von

Hale a/S im Oktober 1883

Wilhelm Auguſta Stiftung
zur Unterſtützung von Begmten Wittwen und Wäiſen

Unterſtützungs Geſuche nehmen bis zum 165 Nov d Js entgegen
1 der Unterzeichnete
2 Herr Landſchaftsdirektor Moſfmann Martinsberg 10 II

Formulare zu Geſuchen werden ebendaſelbſt verabreicht
Halle a den 19 Oktober 1893

r 7 Der VoJ Herrmann Rechnungsrath Wuchererſtr 46 II

Auguſte Kaeſtner Albrechtſtr 18 p

Aufgepaßzt
Die größte und billigſte

Auswahl in Filz u Leder
waaren Damen Filzſchuhe
von 85 Cortpantoffeln von
40 mit ſtarker Lederſohle von

90 kauft man wie bekannt
nur bei

W Wagner
W Gottesackergaſſe 9

Für Wiederverkäufer Rabatt

ie kliniſchen Demonſtrationen finden
3 Uhr ſtatt und werden von dem Ein gut erhaltenes

Ia Vierfür Anfänger paſſend für 25 Mark
verkäuflich Thorſtraſte 10 I

Ein leichtes Fuhrwerk iſt zu ver
kaufen Pferd mit Geſchirr und
Wagen nebſt Zubehör Näheres im

eſtaurant Berliner Hof
Ein Preſchwagen Htanen

Herrenſtraße 11
Ein noch faſt neuer Ladentiſch auch

für ein Comtoir paſſ nebſt 2 Kaſten
regalen und 1 Stufenleiter bill zu verk
Giebichenſtein Advokatenſtraße La I

Prof Dr Pütz

Vorſtand

Für den Anzelgentheill verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern
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e

e
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